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Geschätzte Mitglieder
Wieder einmal stellen wir fest, 
wie schnell doch die Zeit ver-
geht. Die warmen Tage im Mai 
haben uns gezeigt, dass der 
Sommer vor der Türe steht. Ende 
letzten Jahres stellte ich noch 
die Frage: «Corona, wie lange 
noch?» Diese Frage ist mittler-
weile beantwortet, das «normale 
Leben» beherrscht wieder den 
Alltag. Die Corona-Schlagzeilen 
sind durch den Ukraine-Krieg aus 
der Presse verdrängt worden. 
Dennoch wollen wir uns vor Au-
gen halten, dass Corona unser 
tägliches Leben immer noch be-
einflusst, immer wieder erfahren 
wir von Bekannten, dass sie sich 
mit Corona infiziert haben. Seien 
wir also weiter vorsichtig! 

Der gesamte Vorstand wie dann 
auch ich, wir haben uns gefreut, 
die jährliche Mitgliederversamm-
lung endlich wieder mit Ihrer 
Anwesenheit abhalten zu kön-

nen. Ich meine, wir dürfen ohne 
Umschweife sagen, es war eine 
gelungene Veranstaltung. Einmal 
mehr sehr interessant war der 
zweistündige Vortrag von Bruno 
Vonarburg, der uns die «Natur» 
und deren Auswirkungen auf un-
ser körperliches Wohlbefinden 
deutlich gemacht hat. Es war 
dann auch ein besonderer Mo-
ment, unseren langjährigen Ge-
schäftsführer Gabriel Rupp nun 
endlich auch noch offiziell zu 
verabschieden. Die ihm verliehe-
ne Ehrenmitgliedschaft hat er 
wahrlich verdient. 

Wir widmen uns für den Rest des 
Jahres nun wieder den Alltags-
geschäften. Ich bin dabei zu-
versichtlich, dass die von Maya 
Rupp organisierten Fortbildungs-
veranstaltungen bei Ihnen auf 
grosses Interesse stossen. Wenn 
Sie sich noch nicht für eine der 
Veranstaltungen angemeldet ha-
ben, dann holen Sie dies bitte 

nach. Eine Fortbildung ist be-
kanntlich auch eine Möglichkeit 
zu persönlichen Kontakten mit 
Berufskollegen. Nutzen Sie das 
aus.

Bleibt mir dann abschliessend 
nur noch, Ihnen einen schönen 
Sommer und natürlich auch 
schönen Herbst zu wünschen. 
Bleiben Sie gesund, passen Sie 
auf sich auf. 

Ruedi Garbauer, Präsident

Immer wieder erhalten wir kurz 
nach Versand der Jahresrech-
nung Kündigungen. Wir machen 
Sie darauf aufmerksam, dass wir 
diese Kündigungen nicht mehr 

Kündigungen
rückwirkend akzeptieren können. 
Der Jahresbeitrag ist in jedem 
Fall zu bezahlen. Gemäss Art. 6 
der Verbandsstatuten ist der 
Austritt aus dem Verband unter 

Einhaltung einer Kündigungs-
frist von drei Monaten auf Ende 
eines Jahres möglich. 
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Am 22. April fand die 40. General-
versammlung des SVBM im Pflege-
zentrum Süssbach in gewohntem 
Rahmen statt.

Das Referat von Bruno Vonarburg 
kam, einmal mehr, sehr gut bei 
den Teilnehmern an. Seine sym-
pathische, lockere, aber dennoch 
sehr kompetente Art begeistert 
immer wieder aufs Neue und regt 
zu diversen Denkanstössen an.

Natürlich fand der «Apéro riche» 
ebenfalls grossen Anklang bei den 
Teilnehmern. Die Teller wurden 
prall gefüllt, das Buffet bis auf 
den letzten Krümel geleert und die 
eine oder andere Weinflasche ge-
trunken.

Die eigentliche Generalversamm-
lung, welche nach dem Apéro be-
gann, war zweckgebunden kurz. 
Gabriel Rupp, welcher sich in einer 
emotionalen Dankesrede als Ge-
schäftsleiter verabschiedet hat, 
ist – nach einstimmiger Wahl – als 
Ehrenmitglied in unseren Verband 
aufgenommen worden.

Der restliche Vorstand, inklusive 
Verbandspräsident, wurde eben-
falls einstimmig für die nächsten 
zwei Jahre wiedergewählt. 

40. Generalversammlung – ein voller Erfolg

Als Zeichen der Wertschätzung für 
das Interesse und Engagement an 
unserem Verband erhielt jedes an-
wesende Mitglied zum Schluss ein 
kleines Präsent. Wir möchten uns 
an dieser Stelle nochmals bei allen 
Mitgliedern bedanken, die den 
Weg nach Brugg gefunden haben.

Mit dem Reglement 2022 hat das 
EMR eine Anpassung im Berufs-
kodex (Ziffer 6.d.) vorgenommen, 
die missbräuchliche Vergütungs-
ansprüche verhindern soll. Auf-
grund diverser Rückmeldungen 
hat sich herausgestellt, dass die 
neue Formulierung missverständ-

lich sein und Fragen aufwerfen 
kann. Das EMR hat die Passage 
daher überarbeitet und neu formu-
liert:

Ziffer 6.d.: Unter Verwendung der 
EMR-Registrierung stelle ich die 
Behandlung von nahestehenden 

Familienangehörigen (Eltern, Ehe-
partner, Kind) und/oder von im 
gleichen Haushalt lebenden Per-
sonen nicht in Rechnung, ausser 
es liegt eine entsprechende Kos-
tengutsprache des Versicherers 
vor, aus der ersichtlich ist, dass 
dem Versicherer das Verhältnis 

Anpassung im EMR-Berufskodex
zwischen mir und der von mir be-
handelten Person bekannt ist.

Ziffer 6.e.: Die Behandlung von 
mir selbst stelle ich nicht in Rech-
nung.

(Quelle: EMR-Newsletter vom 26.04.2022)
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Ich möchte mich als Erstes beim 
SVBM für die Möglichkeit der 
Berichterstattung bedanken. Als 
Betroffene ist es mir ein grosses 
Anliegen, die Krankheit CRPS – 
auch Morbus Sudeck genannt – be-
kannter zu machen, damit andere 
Betroffene durch eine schnelle 
Diagnose eine optimale Behand-
lung erhalten können.

Ausgelöst wird ein CRPS nach 
Operationen, Traumata, Entzün-
dungen oder Verletzungen der 
Extremitäten. Es ist eine neuro-
logisch-orthopädisch-traumato-
logische Erkrankung. Bis heute ist 
die Ursache für den Ausbruch 
nicht geklärt. Bis zu fünf Prozent 
der Patienten von distalen Radius-
frakturen oder Bagatelltraumen 
der unteren Extremitäten erkran-
ken an diesem Syndrom. Am häu-
figsten betrifft es Erwachsene 
zwischen dem 40. und 70. Lebens-
jahr, aber auch Kinder können da-
von betroffen sein. Man unter-
scheidet zwei Typen des komple-
xen regionalen Schmerzsyndroms:

Typ 1 tritt nach einer traumati-
schen Verletzung, Prellung, Frak-
tur ohne direkte Beschädigung 
eines Nervs auf. Bei ungefähr 
90% der CRPS-diagnostizierten   

Patienten kann keine Nervenläsi-
on nachgewiesen werden.

Typ 2 geht dementsprechend mit 
einer direkten Verletzung einer 
Nervenbahn einher.

Klinische Erfahrungen zeigen, dass 
es sehr unterschiedliche Verlaufs-
formen gibt und vor allem Dauer 
und Ausprägung individuelle Un-
terschiede zeigen. Deshalb wird 
die Krankheit in drei Stadien auf-
geteilt.

Stadium 1: In den ersten drei Mo-
naten entsteht häufig eine akute 
Entzündung der betroffenen Regi-
on mit den üblichen Entzündungs-
zeichen wie Rötung, Schwellung, 
Schmerz, Funktionsverlust oder 
Überwärmung. 

Stadium 2: Im sogenannten dys-
trophen Stadium, welches ca. bis 
zum sechsten Monat andauert, 
nimmt der akute Schmerz etwas 
ab. Es folgen Umwandlungspro-
zesse, welche zum Abbau der Mus-
kulatur und zur Versteifung der 
Gelenke führen.

Stadium 3: Im atrophen Stadium 
ist die Muskulatur so stark abge-

baut, dass es zum vollständigen 
Funktionsverlust kommt. Die Haut 
ist meist fahl, blass und dünn, 
das darunterliegende Bindegewe-
be ebenso abgebaut und eingefal-
len.

Folgende Symptome können ein 
Anzeichen für CRPS sein:
– die Schmerzen stehen in kei-

nem Verhältnis zur Verletzung

– Farb- und Temperaturunter-
schiede zur gesunden 
Extremität

– Berührungsempfindlichkeit

– Schwellungen, übermässiges 
Schwitzen

– vermehrtes Haar- und Nagel-
wachstum

– Bewegungseinschränkung

– Zittern, Zuckungen und Fehl-
haltungen

Der Krankheitsverlauf hängt mass-
geblich von einer raschen Diagno-
se ab. Durch frühzeitige Abklärun-
gen kann das CRPS bei ca. 50% der 
Patienten aufgehalten und sogar 
geheilt werden. In diesem Fall be-

CRPS (Morbus Sudeck)
trägt die Erkrankungsdauer ca. ein 
Jahr. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.crps-schweiz.ch.

Esther Winkler

Was bringt mir eine Verbands-
mitgliedschaft?

Selbständig Geld als Therapeut:in 
zu verdienen, ist heutzutage teu-
er. Anerkennungsbeiträge, Versi-
cherungen, Weiterbildungen, AHV, 
Verbrauchsmaterial – die Liste ist 
lang, und die Summe dafür beläuft 
sich auf mehrere Tausend Franken 
pro Jahr.
 
Berechtigterweise möchte man nur 
bezahlen, was nötig ist, weshalb 
auch die Kosten-Nutzen-Frage bei 
einer Verbandsmitgliedschaft im-

mer wieder gestellt wird. Gerne 
erläutern wir Ihnen, wieso Sie mit 
einer Mitgliedschaft beim SVBM 
trotz Mitgliedgebühr Geld sparen.

Die Jahresgebühr für eine Mit-
gliedschaft beträgt maximal 260 
CHF pro Jahr. Durch das Einsenden 
der Weiterbildungsunterlagen an 
unseren Verband bezahlen Sie bei 
der Stiftung ASCA 215 CHF anstatt 
320 CHF, was einer Einsparung von 
105 CHF entspricht. 

Durch eine sehr preiswerte Be-
rufshaftpflichtversicherung, wel-

Kosten – Nutzen
che dank Kollektivverträgen ab 
180 CHF angeboten wird, sparen 
Sie gegenüber privaten Lösungen 
mindestens 120 CHF. Total macht 
das schon 225 CHF, die Sie durch 
eine Verbandsmitgliedschaft ein-
sparen. 

Wer sich dann noch Zeit nimmt 
und an der Generalversammlung 
mit Referat erscheint, bekommt 
jedes Jahr vier anerkannte Weiter-
bildungsstunden geschenkt, wel-
che sich bei den Ausgaben für 
obligatorische Weiterbildungen 
ebenfalls bemerkbar machen. Zu-

sätzlich profitiert man als Ver-
bandsmitglied von zahlreichen 
Vergünstigungen, sowohl bei Wei-
terbildungen, in unserem eigenen 
Shop als auch bei diversen Her-
stellern von Praxiszubehör. 

Es empfiehlt sich deshalb sehr, die 
Angebote des Verbandes aktiv zu 
nutzen, um – trotz Verbandsge-
bühr – bei den jährlichen Ausga-
ben Geld zu sparen. Gleichzeitig 
stärken Sie mit einer Mitglied-
schaft den Beruf der Masseurinnen 
und Masseure in der Schweiz.
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Rundum wohlfühlen: Unser RÖWO Massagesortiment bietet für jede  
Anwendung das optimale Produkt mit idealer Griffigkeit und Gleitfähigkeit.  
Natürlich ist es überaus hautfreundlich für Patient und Therapeut und hält  
verschiedene Aromen zum Wohlfühlen bereit. 

www.roewo.ch

360° Kompetenz  
in der Massage.

360°physio
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Die Komplementär- und Alterna-
tivmedizin (KAM) ist bei der 
Schweizer Bevölkerung bekannt 
und sehr beliebt – und wird als 
sinnvoll und wirksam beurteilt. 
Das besagt die bisher grösste be-
völkerungsrepräsentative Umfrage 
zu Verbreitung, Nutzung und Be-
handlungserfolg: das vom EMR 
initiierte KAM-Barometer. Ein In-
diz dafür, dass in diesem Bereich 
des Gesundheitswesens hohe Pro-
fessionalität vorherrscht. Und das 
nicht zuletzt auch dank des Enga-
gements von Berufsverbänden wie 
dem SVBM.

Was bewegt Menschen dazu, kom-
plementär- und alternativmedizi-
nische Behandlungen in Betracht 
zu ziehen? Wie sucht man entspre-
chende Therapeut:innen? Und wie 
zufrieden ist man mit den Ergeb-
nissen? 

Das wollte das ErfahrungsMedizi-
nische Register EMR aus erster 
Hand erfahren. Also überliess es 
der Bevölkerung das Wort – und 
gab 2021 die bisher grösste bevöl-
kerungsrepräsentative Erhebung 

zu Verbreitung, Nutzung und Be-
handlungserfolg der Erfahrungs-
medizin in der Schweiz in Auf-
trag.* 

Laut Studie haben beinah zwei 
Drittel der Bevölkerung schon ein-
mal Methoden der KAM genutzt. 
Ein Röstigraben liegt nicht vor: 
Der Anteil aktuell Nutzender ist in 
der französischsprachigen Schweiz 
nur geringfügig grösser als in der 
Deutschschweiz. Frauen nutzen 
KAM etwas häufiger (51%) als 
Männer (41%). 

9 von 10 Befragten erachten KAM 
als sinnvoll. 88% der Befragten 
sind der Ansicht, KAM könne ent-
weder als Ergänzung (63%) oder, 
sofern angebracht und vernünftig, 
als Alternative zur Schulmedizin 
(25%) sinnvoll eingesetzt wer-
den. Lediglich 4% sehen keine 
sinnvollen Einsatzmöglichkeiten 
(und 8% wissen es nicht). 

Doch wie wirksam sind KAM-Be-
handlungen? Die Mehrheit der 
genutzten Behandlungen (84%) 
wurde von den Befragten als sehr 

erfolgreich bis genügend wirksam 
empfunden. Lediglich 3% stuften 
sie als gänzlich erfolglos ein. Fast 
90% der Befragten würden bei 
gleicher Beschwerde die gleiche 
Methode sehr wahrscheinlich oder 
ganz sicher nochmals anwenden.

Insgesamt 91 Beschwerden wur-
den genannt, die mit KAM behan-
delt wurden: am häufigsten Na-
cken- oder Rückenschmerzen, all-
gemeine Muskelschmerzen oder 
-krämpfe und Gelenkschmerzen. 
Ähnlich vielfältig verhält es sich, 
mit 74 verschiedenen Nennungen, 
auch bei den Methoden. 

Erfreulich ist die Tatsache, dass 
gerade mal 1% der Befragten von 
erfahrungsmedizinischen Behand-
lungen enttäuscht ist. Ein deutli-
ches Indiz dafür, dass hierzulande 
im KAM-Bereich hohe Professiona-
lität vorherrscht. Und das ist nicht 
zuletzt auch das Verdienst von 
Berufsverbänden wie dem SVBM.

Bedenkt man jedoch, dass für 
KAM-Behandlungen häufig bei 
Verwandten und Bekannten Rat 

Wie stehen Herr und Frau Schweizer 
zur Erfahrungsmedizin?

gesucht und mindestens so oft 
Hinweisen von «Dr. Internet» Ge-
hör geschenkt wird, müssen sich 
sowohl EMR als auch Berufsver-
bände und OdAs in der Verantwor-
tung sehen, der Öffentlichkeit 
fundierte Informationen über Be-
handlungsmethoden und Thera-
pierende zur Verfügung zu stellen. 
Am besten in regelmässigem Aus-
tausch und konstruktiver Zusam-
menarbeit untereinander.

* Die Umfrage führte das auf dem Ge-
biet spezialisierte Institut Polyquest 
AG mit methodischer Unterstützung 
der Büro Vatter AG durch. Quelle: Chris-
tian Bolliger, Markus Simon (2021). 
KAM-Barometer – Studie zu den Erfah-
rungen der Schweizer Bevölkerung mit 
der Komplementär- und Alternativmedi-
zin. Initiiert und herausgegeben vom 
ErfahrungsMedizinischen Register EMR, 
Basel.
Bei den nachfolgend wiedergegebenen 
Prozentwerten ist zu beachten, dass 
sie nur eine Schätzung des «wahren 
Werts» in der Bevölkerung darstellen 
und dieser um einige Prozentpunkte 
um den Schätzwert streuen kann.

Ihr Spezialist für Gesundheit und Wohlbefinden.

 
CHi  Energy® Entspannung  
und Lockerung für Muskeln  
und Gelenke

 
Massage-Produkte

natürliche Öle, Milchen, 
Cremen und Fluide

Piniol AG, Erlistrasse 2, 6403 Küssnacht am Rigi

Seit 1926

Piniol® Massageöl  
Four Nature

Spendet regenerierende  
Feuchtigkeit und  

wirkt entspannend  
und beruhigend.  

Optimale Gleitfähigkeit  
dank natürlichen Ölen.  

Ohne Paraffin,  
ohne Konservierungsstoffe  

und ohne Parabene.

Piniol® huile de massage 
Four Nature 

Donne une hydratation 
régénérante et  

a un effet relaxant  
et apaisant.  

Étalement optimale  
grâce aux huiles naturelles.  
Ne contient pas de paraffine,  

ni agents conservateurs  
et ni parabènes.

Ingredients  
Prunus Amygdalus Dulcis Oil,  
Caprylic/Capric Triglyceride,  
Triticum Vulgare Germ Oil,  

Isopropyl Myristate,  
Persea Gratissima Oil,  

Cocos Nucifera Oil, Sorbitan  
Sesquioleate,  

Simmondsia Chinensis  
Seed Oil, Parfum  

(Linalool, Limonene,  
Citronellol,  

Geraniol, Citral,  
Amyl Cinnamal)

Nicht einnehmen!  
Ne pas avaler!

MASSAGEÖL 

Mandel-, Weizenkeim-, 
Avocado- und Kokosöl

HUILE DE MASSAGE 
Des huiles d’amande, 

germes de blé, d’avocat  
et de noix de coco

Füllmenge, Ch-Nr. und EXP wird auf separater Etikette am Flaschenboden angebracht.

Massage-ET 13 OPSGrafik  Küssnacht am Rigi

Kunde Piniol AG

Produkt
ET Massageöl 
Four Nature 
V01 

Format 140 x 120mm 

Farben CMYK  

Stanzform

RZ 15.7.2020

Kontakt nicolo.giunta@schwabegruppe.ch

Seit 1926

Piniol® Lotion DermaLine care
ist eine reichhaltige  

Körperpflege auf natürlicher 
Basis. Sie macht die Haut  
weich und geschmeidig,  
gibt ihr neue Spannkraft.  
Der Duft von Mandarine  

und Rose verwöhnt zudem  
die Sinne. Enthält Spuren  
der Mineralsalze Calcium 

fluoratum und Silicea.  
Ohne Paraffin,  

ohne Konservierungsstoffe  
und ohne Parabene.

Vor Gebrauch schütteln.

Piniol® Lotion DermaLine care
est un soin corporel riche  
sur base naturelle. Il rend  
la peau douce et souple,  

renforce la tonicité de la peau.  
Le parfum de mandarine et  

de rose flatte les sens. Contient 
des traces des sels minéraux 
Calcium fluoratum et Silicea.  
Ne contient pas de paraffine,  

ni agents conservateurs  
et ni parabènes.

Agiter avant l’emploi.

Piniol AG 
6403 Küssnacht am Rigi

www.piniol.ch

Ingredients  
Aqua, Caprylic/Capric Triglyceride, 

Isopropyl Myristate,  
Prunus Amygdalus Dulcis Oil, 

Glyceryl Stearate, Alcohol,  
PEG-100 Stearate,  

Propylene Glycol, Cetearyl 
Ethylhexanoate, Cetearyl Alcohol, 

Citrus Reticulata Peel Oil (Limonene),  
Triticum Vulgare Germ Oil, 

Pentylene Glycol, Caprylyl Glycol, 
PEG-20 Stearate, Ethylhexylglycerin, 
Lactose, Tocopheryl Acetate, Citric 

Acid, Parfum (Geraniol),  
Calcium Fluoride, Silica

Nicht einnehmen!  
Ne pas avaler!

LOTION
DermaLine

care

Enthält Spuren von 
Miner al sal zen

Contient des traces des  
sels minéraux

800654 / V01

Füllmenge, Ch-Nr. und EXP wird auf separater Etikette am Flaschenboden angebracht.
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Kontakt nicolo.giunta@schwabegruppe.ch

Seit 1926

Piniol® Massagemilch
Mandel- und Weizenkeimöl

Hervorragende Gleitfähigkeit, 
hautpflegend, angenehmer Duft,  

schmiert nicht.

Vor Gebrauch schütteln.

Piniol® lait de massage
huiles d’amandes et  

de germes de blé
Se laisse facilement 

répandre, soigne la peau, 
présente un arôme agréable, 

n’encrasse pas.

Agiter avant l’emploi.

Ingredients  
Aqua, Paraffinum Liquidum, 

Isopropyl Myristate, 
Prunus Amygdalus Dulcis Oil, 

Glyceryl Stearate, PEG-100 
Stearate, Propylene Glycol, 

Cetearyl Ethylhexanoate, Cetearyl 
Alcohol, Dimethicone, Triticum 

Vulgare Germ Oil, Parfum 
(Linalool, Limonene, Citronellol, 

Geraniol, Amyl Cinnamal, 
Citral), PEG-20 Stearate, 

2-Bromo-2-Nitropropane-1,3-Diol, 
Methylparaben, Propylparaben, 

BHA, Tocopheryl Acetate, 
Citric Acid 

Nicht einnehmen!  
Ne pas avaler!

MASSAGE 
MILCH

Mandel- und 
Weizenkeimöl

L AIT DE MASSAGE 
Huiles d’amandes et 

de germes de blé

Füllmenge, Ch-Nr. und EXP wird auf separater Etikette am Flaschenboden angebracht.
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Piniol_Allgemein_Anzeige_190x90.33mm_2022.indd   1Piniol_Allgemein_Anzeige_190x90.33mm_2022.indd   1 07.04.2022   11:06:5007.04.2022   11:06:50



svbm 6

15 %
Rabatt

Wasserspass
für Gross und Klein!

Gib diesen Flyer an der Alpamare Kasse ab und 
erhalte 15 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Gültig bis 31. Dezember 2022, für maximal 4 Personen, exkl. Kleinkind-Tarif. Nicht  kumulierbar 
mit anderen  Vergünstigungen oder Aktionen. Kasseninfo: div

Gwattstrasse 12
CH–8808 Pfäffikon SZ
alpamare.ch

(1001-FIFI(

Der SVBM hat im vergangenen 
Jahr einen Antrag beim EMR ein-
gereicht mit dem Ziel, dass Med. 
Masseure EFA «Dry Needling»-
Kurse besuchen und das Erlernte 
anwenden dürfen. Dieser Antrag 
wurde mit folgender Begründung 
abgelehnt:

«Wir haben Ihren Antrag unter 
Einbezug der rechtlichen Situati-
on sorgfältig geprüft: Aktuell sind  
kantonal zugelassene Physiothe-
rapeutinnen und Physiotherapeu-
ten berechtigt, Dry Needling nach 
dem Standard des Dry-Needling-
Verbandes Schweiz anzuwenden. 

Zwingende Voraussetzung ist 
ein erfolgreicher Abschluss ei-
ner entsprechenden Ausbildung. 
Dies hat die Konferenz der kanto-
nalen Gesundheitsdirektorinnen 
und -direktoren (GDK) im Juli 
2012 als Empfehlung an die Kan-
tone beschlossen. Damit ist die 
Anwendung von Dry Needling den 
Physiotherapeutinnen und Phy-
siotherapeuten sowie Ärztinnen 
und Ärzten vorbehalten. Als mi-
nimalinvasive Behandlungstech-
nik bei chronischen myofaszialen 
Schmerzen und Dysfunktionen des 
Bewegungsapparates gehört Dry 
Needling zu den Tätigkeiten, die 

zwingend eine kantonale Berufs-
ausübungsbewilligung erfordern. 
Die Ausübung der Medizinischen 
Massage unterliegt jedoch nicht in 
allen Kantonen der Bewilligungs-
pflicht. Schliesslich ist Dry Need-
ling keine Methode im Sinne der 
Methodenliste, sondern eine Be-
handlungstechnik, die im Rahmen 
eines (übergeordneten) therapeu-
tischen Prozesses ausgewählt und 
angewendet wird.»

Die Ablehnung des Antrags mit 
dieser Begründung zeigt auf, dass 
es auch im Bereich Med. Masseure 
EFA noch immer Anerkennungs-

Antrag auf Dry-Needling-Kurse für 
Med. Masseure EFA abgelehnt

arbeit gibt. Ein eidgenössisches 
Diplom sollte – wie es der Name 
schon sagt – in der ganzen Schweiz 
dieselbe Anerkennung geniessen, 
da es sich nicht um ein kantonales 
Diplom handelt. Die unterschied-
liche Handhabung der Kantone 
betreffend Anerkennung dieses 
Diplomes führt ebenfalls zu Un-
gleichbehandlung bei der Mehr-
wertsteuerpflicht.

Wir bleiben für Sie am Ball und 
versuchen, weitere Verhandlungen 
in dieser Angelegenheit voranzu-
treiben.

Coupon zum Ausschneiden ✄..........................................................................................
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Therapeutische/r Masseur/in 
(EMR Methode Nr. 33)
Fachausbildung und 
Aufschulungsregelung

033 225 44 22
www.bodyfeet.ch

Die führende Fachschule für
Naturheilkunde und manuelle Therapie 

Die Therapeutische Massage beinhaltet die 
wichtigsten Massagemethoden für erfolgreiche 
Behandlungen im Rahmen der Alternativ- und 
Komplementärmedizin und vereint Klassische 
Massage, Fussreflexzonenmassage und 
Manuelle Lymphdrainage.

Kinesiotapes CHF 4.50 

SVBM SHOP
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Nachdem wir in der Rubrik «Die mo-
derne Massagepraxis» die Themen 
«Bezahlsysteme» (insieme 1/21) 
und «Werbung» (insieme 2/21) 
angesprochen haben, möchten wir 
heute über passende Buchhal-
tungslösungen sprechen.

Ein Thema, das bei Therapeuten 
und Therapeutinnen selten Anlass 
zur Freude gibt. Trotzdem ist eine 
vernünftige Buchführung ein Muss. 
Natürlich kann man einen Treu-
händer engagieren – mit den heu-
tigen Möglichkeiten können sich 
Betreiber kleiner Massage praxen 
dieses Geld jedoch getrost sparen. 
Durch einfache Buchhaltungspro-
gramme muss dafür nicht einmal 
viel Zeit aufgewendet werden.

Gleichzeitig erleichtert Ihnen eine 
moderne Software das Ausfüllen der 
Steuererklärung, da Bilanzen und 
Erfolgsrechnungen per Knopfdruck 
erstellt werden können. 

In Zusammenarbeit mit unserem 
langjährigen Mitglied Hanspeter 
Eberle haben wir deshalb ein 
Kurskonzept ausgearbeitet, mit 
dem Ziel, dass jede:r Kursteil-
nehmer:in eine vernünftige Buch-

haltung erstellen kann. Speziell 
auf Massagepraxen zugeschnitte-
ne Kontenpläne werden Ihnen die 
buchhalterische Arbeit zu Hause 
dabei maximal erleichtern.

Auch ohne buchhalterische Vor-
kenntnisse ist das Bewerkstelli-
gen einer einfachen Praxisbuch-
haltung keine grosse Sache. 
Grundkenntnisse für das Arbeiten 
am PC sind für eine Kursanmel-

Die moderne Massagepraxis – Buchhaltung
dung allerdings eine zwingende 
Voraussetzung:

– Besitz eines WLAN-fähigen Note-
books (keine iPads, nur Tablets 
mit Windows 10 oder 11)

– selbstständige Vorinstallation 
der kostenlosen «Banana Plus 
Demoversion»

– selbstständiger Download des 
Selbststudium-Materials

Nutzen Sie die Chance und melden 
Sie sich für den Buchhaltungskurs 
an. Weitere Anmeldeinformatio-
nen finden Sie auf unserer Website 
unter der Rubrik «Kurse».

Freie Kursplätze

Datum  Kursnummer Referent Kursort

August

September

20.08. 17 Faszien- und Bindegewebsmassage Adrian Knobel  Süssbach AG, Pflegezentrum, Brugg  
   mit dem Faszien-Ball – Teil 1

27.08. 18 Faszien- und Bindegewebsmassage Adrian Knobel  Süssbach AG, Pflegezentrum, Brugg 
   mit dem Faszien-Ball – Teil 2

02.09. 2 Wahrnehmen und Handeln   Bruno Baviera  Siedlung Brahmshof, Zürich

10.09. 20 Akupressur bei Migräne    Maria Graf  Süssbach AG, Pflegezentrum, Brugg

17.09. 21 Atemkraft ist Ressourcenkraft Helen Stutz  Süssbach AG, Pflegezentrum, Brugg

24.09. 15 Der untere Rumpf Werner Strebel  Süssbach AG, Pflegezentrum, Brugg

08./09.10. 8 Beckenboden Teil 1+2 Sarah Hirt Süssbach AG, Pflegezentrum, Brugg

15.10. 5 Stoffwechsel  Kinga Börcsök Schulhaus Römerrain, Pfäffikon SZ

29.10. 27 Buchhaltung in der Massagepraxis  Hanspeter Eberle Süssbach AG, Pflegezentrum, Brugg

12.11. 13 Aromatherapie  Marisa Brüllmann Schulhaus Römerrain, Pfäffikon SZ

 

Oktober

November

Zur Durchführung folgender Kurse fehlen uns noch Anmeldungen. Im Interesse der bereits Angemeldeten 
Teilnehmer würden wir uns freuen, wenn diese Kurse durch zusätzliche Anmeldungen stattfinden können. 
Wenn möglich möchten wir Kursabsagen verhindern.

Zusatzkurs Buchhaltung am 29.10.2022



Bitte 
frankieren

SVBM  
Fort- und Weiterbildung
Bahnhofstrasse 75
8887 Mels

Ich melde mich für folgende Fortbildung/en an: 
Bitte gewünschte Fortbildungskurse ankreuzen

Kurs Nr.:
  2 5 8 13 15 17 18 20 21 27

Name, Vorname:
Strasse, Nr.:
PLZ, Ort, Kt.:
Tel.:
Mail:

Ich bin Mitglied des (wenn in mehreren Verbänden, bitte ankreuzen):
SVBM VDMS BVMG FSM 

Datum:

anderer Verband:

 
Unterschrift:

20
22

Herzlich willkommen
Wir freuen uns, 20 Neu mit glieder per 1. Januar und 1. April 2022 
in unserem Verband recht herzlich begrüssen zu dürfen.

Gresch Marianne
Hagya Romina
De Oliveira Serpa Aline
Storchenegger Elke
Granito Vanessa
Rast Anna
Riniker Stefan
von Rotz Andreas
Tomasko Susan
Heusser Gina

Stefanovic Martin
Schmid Kerstin
Mattmann Carlo
Reinhard Graziella
Santschi Julia
Wüst Sarah
Lengacher Nicole
Montrasi Paola
Mathis Silvia
Stettler Barbara

35

Mitglieder werben
Mitglieder

Name:

Vorname:

Adresse:

PLZ, Ort:

Für jedes geworbene und definitiv eingetretene Neumitglied wird dem 
Vermittler nach Bezahlung des 1. Jahresbeitrages ein Bonus von Fr. 50.– 
vergütet.
Einsenden an: SVBM Sekretariat, Postfach 148, 8887 Mels

Kennen Sie jemanden, der Interesse an einer SVBM-Mitgliedschaft hätte?
Wenn ja, teilen Sie uns doch die Adresse mit, und wir werden demjenigen gerne unser Verbands-
porträt zur unverbindlichen Information zustellen.

Ziele
–  Kenne deinen Körper: Anatomie des Rückens/Pathologie des Rückens/

mus. Dysbalance
–  korrektes Sitzen, richtiges Stehen und Bewegen
–  Kräftigung von Rücken und Bauch
–  Mobilisation von LWS/BWS und HWS in verschiedenen ASTE
–  Alltagsintegration
–  Strategien: Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit/Ernährung/Entspannung
–  Entspannungslektion
–  Übungsanpassungen und Steigerungsvarianten in verschiedenen ASTE
–  korrekte Atmung, Fuss-Bein-Stellung und Beckenboden

Inhalt
–  den Aufbau und die Funktion der WS und die besonders beanspruchten 

Muskelpartien kennen lernen
–  die Grundlagen für eine rückenfreundliche Haltung und Bewegung im 

Beruf und Alltag kennen lernen

Dauer: 
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Sarah Hirt
Kursort: Careum, Aarau 
(siehe Seite 38)
Kursgebühr: CHF 420.–
Teilnehmerzahl: 14
Teilnehmerkreis: alle

Samstag/Sonntag, 5./6. November 2016

Rückenschule33

Kennen Sie jemanden, der Interesse an einer SVBM-
Mitgliedschaft hätte?

Wenn ja, teilen Sie uns doch die Adresse mit, und wir  
werden demjenigen gerne unser Verbandsporträt zur unver-
bindlichen Information zustellen.

Name:

Vorname:

Adresse:

PLZ, Ort:

Für jedes geworbene und definitiv ein-
getretene Neumitglied wird dem Vermittler 
nach Bezahlung des 1. Jahresbeitrages  
ein Bonus von Fr. 50.– vergütet.

Einsenden an:  
SVBM Sekretariat, Bahnhofstrasse 75, 8887 Mels

Tapespender CHF 3.80

SVBM SHOP SVBM SHOP

Patientenkarten 50 Stück:  
CHF 19.00


